
Tarifverträge 
sind gut fürs 
Handwerk.

#Tarifwende



Im Handwerk haben nur 30 Prozent der Beschäftigten einen Tarif- 
vertrag. Der DGB und seine Mitgliedsgewerkschaften machen sich  
für mehr Tarifverträge stark, denn damit wäre das Handwerk:
 
Finanziell sicherer: Mit Tarifvertrag haben Beschäftigte mehr in der 
Tasche. Dies ist besonders wichtig, da Beschäftigte im Handwerk im 
Durchschnitt 20 Prozent weniger verdienen als in anderen Branchen.

Attraktiver für Fachkräfte: Mit einer höheren Tarifbindung wird das 
Handwerk für Fachkräfte attraktiver. 60 Prozent der Auszubildenden 
im Handwerk wechseln nach ihrem Abschluss in andere Branchen.  
Tarifverträge können diese Fachkräfte im Handwerk halten, indem 
sie klare Perspektiven bieten. Dazu zählen sichere Arbeitsplätze, 
angemessene Gehälter, zusätzliche Rentenleistungen sowie Zeit für 
persönliche Entfaltung und regelmäßige Weiterbildungen.

Fairer im Wettbewerb: Der Wettbewerb im Handwerk sollte nicht  
auf Kosten der Beschäftigten ausgetragen werden. Eine höhere Tarif-
bindung sorgt für fairen Wettbewerb und schützt vor Ausbeutung.
Mehr Tarifverträge im Handwerk sind nicht nur für die Beschäftigten 
gut und wichtig, sondern auch für den wirtschaftlichen Erfolg  
der Branche.

Tritt ein für ein attraktives Handwerk. 
Tritt in eine Gewerkschaft und für die #Tarifwende ein.
www.tarifwende.de

Tarifverträge sind 
gut fürs Handwerk.
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